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Protokoll 
über die Sitzung des mit Statthalterei-Erlaſs 
vom 30. Mai 1895, Z. 3475/Pr., eingeſetzten Beirathes 
am 11. März 1896. 


Vorſitzender: Der zur einſtweiligen Beſorgung der Geſchäfte 
der Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt beſtellte k. k. 
Bezirkshauptmann Dr. Hans v. Friebeis. 


Anpeſende: Brauneiß, Schneiderhan, 
' Dr. Daum, Stiaßny, 
Gräf, Strobach, 
Dr. Kupka, Dr. Vogler, 
Müller, Weſſely, 
Purſcht, Witzelsberger, 
Rißaweg, Wurm. 


Entſchuldigt: Beirath Dr. Nechansky. 
Schriftführer: Magiſtrats-Concipiſt H. Pfeiffer. 


K. k. Bezirkshauptmann Dr. v. Friebeis eröffnet die Sitzung. 
Referate: 

1. (648.) Projectſkizze für den Umbau des Michael Schäffer'ſchen 
Stiftungshauſes IV., Wiedener Hauptſtraße Nr. 18. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: 

1. Das Michael Schäffer'ſche Stiftungshaus Conſer.⸗Nr. 705, 
Einl.⸗Z. 909, Or.-Nr. 18 Wiedener Hauptſtraße, iſt zu demolieren 
und auf der hiedurch gewonnenen und durch den Ankauf der sub 
Parc. 706/2 erweiterten Bauarea nach der vorgelegten Projeetſkizze 
ein Neubau, beſtehend aus Parterre, Untertheilung, Mezzanin und 
drei Stockwerken, herzuſtellen. 

Bei der Verfaſſung des Detailprojectes hat im Grundriſſe ins- 
beſondere hinſichtlich der Vorräume eine größere Okonomie platzzugreifen 
und find die Koſtenanſchläge für die reichere und einfachere Fagade 
vorzulegen. 


2. Mit dem Umbaue dieſes Hauſes iſt im Novembertermin 1896 
zu beginnen und derſelbe bis zum Novembertermin 1897 zu vollenden; 
den Halbjahrsmietparteien iſt in Mai 1896, den übrigen im Auguſt 
1896, beziehungsweiſe in den bedungenen Terminen zu kündigen. 

3. Das Stadtbauamt wird beauftragt, das Detailproject aus— 
zuarbeiten und mit den zur Offertverhandlung erforderlichen Behelfen, 
Koſtenanſchlägen, Bauvorſchriften ꝛc. rechtzeitig zur Genehmigung vor— 
zulegen. 

Bei Verfaſſung des Projectes iſt die thunlichſte Okonomie an⸗ 
zuwenden, damit mit dem vorhandenen Baufonde das Auslangen ge— 
funden werden kann. 

4. Das Stadtbauamt wird weiters beauftragt, bezüglich der 
Schadloshaltung für den von dieſem Hauſe der Gemeinde Wien zu 
Straßenzwecken abzutretenden Grund Bericht zu erſtatten. 

5. Das bei der ſtädtiſchen Hauptcaſſa erliegende Sparcaſſabuch 
Nr. 382705 iſt zu reſervieren und zur Auszahlung der 35 Michael 
Schäffer'ſchen Stijtpläge für arme Wiener Bürgerstöchter während 
der Dauer des Umbaues zu verwenden. 

Die Einſtellung der Verleihung frei werdender Stiftplätze bleibt 
bis zur Genehmigung des Detailprojectes in suspenso. 

6. Die k. k. n.⸗6ö. Statthalterei iſt vorerſt um die ſtiftungs— 
behördliche Zuſtimmung zu dieſem Umbaue zu erſuchen. 

2. (187.) Kauf⸗ und Tauſchofferte behufs Arrondierung des 
Spitzer Bürgerſpitalfondsbeſitzes auf dem Jauerling. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Die mit den Berichten des Bürgerſpitalforſtamtes Spitz vom 
29. November 1895, Z. 125, und 31. December 1895, Z. 140, 
behufs Arrondierung des Fondsbeſitzes am Jauerling vorgelegten 
Kauf⸗ beziehungsweiſe Tauſchofferte 

A des Joſef Reichl in Litzendorf auf käufliche Überlaſſung ſeiner 
Grundparcellen in der Cataſtralgemeinde Zeiſſing Nr. 230, 237, 
238, 228, 245, 221, 222 im Geſammtausmaße von 11 Joch 
1038 U um den Kaufſchilling von 640 fl., 

B des Johann Reichl in Thalham auf käufliche überlaſſung 
ſeiner Grundparcellen Nr. 153 und 156 in der Cataſtralgemeinde 
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Gießhübl im Geſammtausmaße von 4 Joch 1413 Oe um den Kauf⸗ 
ſchilling von 255 fl. jedoch unter dem Vorbehalte des Grasnutzens 


von dieſen Parcellen pro 1896, 


C des Alois Schmid in Schlaubing auf käufliche Überlaſſung 


ſeiner Grundparcellen Nr. 177 und 178 in der Cataſtralgemeinde 
Gießhübl und Nr. 223 und 224 in der Cataſtralgemeinde Zeiſſing 
im Geſammtausmaße von 6 Joch 297 Use um den Kaufſchilling von 
325 fl. vorbehaltlich des Grasnutzens und der auf 1 Pareellen 
befindlichen Fichtenſtämme pro 1896, 

D endlich des Franz Sieber in Litzendorf auf tauſchweiſe 
Überlaſſung ſeiner Grundparcellen Nr. 128 in der Cataſtralgemeinde 
Gießhübl und Nr. 220 in der Cataſtralgemeinde Zeiſſing im Geſammt— 
betrage von 2 Joch 35 Us gegen die dem Bürgerſpitalsfonde gehörige 


Pachtabtheilung III in Schlaubing im Ausmaße von 1 Joch 521 U 


werden genehmigt. 

Die Übertragung der Grundſtücke hat laſtenfrei, bezüglich der 
anzukaufenden Grundſtücke auf Koſten des Bürgerſpitalfondes, bezüglich 
der Tauſchobjecte auf Koſten der beiderſeitigen Erwerber zu erfolgen. 
(Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 


3. (890.) Anſuchen des Actionscomités der. Intereffenten für 
den Bau einer Localbahn von Krems nach Grein um Betheiligung 
des Bürgerſpitalfondes an den Koſten der Tracierung und der Bau— 
ausführung dieſer Bahn. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: In Erledigung des Anſuchens der Intereſſenten für den 
Bau einer normalſpurigen Localbahn von Krems über Spitz, Pöggſtall 
und Iſper nach Grein mit einer Abzweigung von Leimbach nach 
Gutenbrunn erklärt ſich die Gemeinde namens des Bürgerſpitalfondes 
bereit, zu den Koſten der Tracierung einen Betrag von 400 fl., und 
zwar auch dann, wenn die Bahn vorläufig nur bis Spitz, eventuell 
Pöggſtall und Gutenbrunn ausgeführt werden ſollte, zu leiſten, und 
wird für dieſen Betrag ein Nachtragscredit zur Rubrik III 2 i des 
Bürgerſpitalfondes pro 1896 bewilligt. 

Hinſichtlich des Anſuchens um Zeichnung eines größeren Beitrages 
zu den Baukoſten kann dermalen ein beſtimmter Beitrag nicht gezeichnet 
werden, da über die ziffermäßige Höhe der Baukoſten, Rentabilität 
der Bahn, Sicherheit und Höhe der Verzinſung nichts bekannt iſt; 
doch iſt die Gemeinde bereit, bei convenierendem Proſpecte ſich an 
den Koſten des Bahnbaues durch übernahme einer entſprechenden 
Anzahl von Prioritäten zu betheiligen. (Conform dem Magiſtrats— 
Antrage.) 


4. (1682.) Marktdirector Karl Kainz um Einreihung in die 


VII. Rangclaſſe. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Das Anſuchen um Einreihung in die VII. Rangclaſſe 
wird abgelehnt, demſelben jedoch eine in die Penſion nicht ein— 
rechenbare Perſonalzulage im Betrage von 300 fl. jährlich bewilligt. 
(Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

5. (7882, 1513.) Kanzlei-⸗Acceſſiſt Moriz Rosmanith um 
Quinquennalzulage. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Abweiſung. (Conform dem Magiſtrats-⸗Antrage.) 


6. (1699.) I. Productiv⸗Genoſſenſchaft der vereinigten Bau— 
handwerkmeiſter um Subvention. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung. Abweiſung. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 
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7. (958.) Dr. Neiſch noe, der Erben nach Marie Eipel— 
dauer um Auszahlung von zwei verlosten amortiſierten Communal— 
Obligationen ſammt Coupons. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Der Hauptcaffa wird die Einlöſung der zwei am 1. Juli 
1892, beziehungsweiſe am 2. Jänner 1894 gezogenen amortiſierten 
Communal-Obligationen Nr. 18568 und 934 per je 100 fl. ſammt 
13 Stück fälligen Coupons à 2 fl. 50 kr. aus den Jahren 1891 bis 
1894 der ſechs Obligationen Nr. 2637, 7752, 7754, 7755, 7757 
und 11302 à 100 fl. unter Nachſicht der zum Theile eingetretenen 
Verjährung aufgetragen. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

S. (1123 ex 1895.) Philippine Becker um Auszahlung ver— 
jährter Communal-Anlehens-Coupons. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 


fügung: Der Hauptcaſſa wird die Einlöſung der am 1. Juli 1891, 


2. Jänner und 1. Juli 1892 fällig geweſenen Coupons der Wiener 
Communal-Obligationen Nr. 8252, 8253, 15534 und 19574 
à 100 fl., zuſammen 30 fl., unter Nachſicht der eingetretenen Ver— 
jährung aufgetragen. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

9. (1746.) Anſuchen des Wiener Geflügelzuchtvereines „Rudolfs 


heim“ um Subvention. 


Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Dem obigen Vereine wird für die im Frühjahre 1896 
zu veranſtaltende Vogel- und Kaninchen-Ausſtellung ein Ehrenpreis 
von 12 Ducaten gewährt. Dieſe Auslage wird auf den Nefervefond 
verwieſen. (Conform dem Magiſtrats-Autrage.) 

10. (1744.) Geſuche um Subventionen für humanitäre Zwecke. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: 

1. Es werden nachſtehende Subventionen bewilligt, und zwar 
den Vereinen: 


Aſylverein der Wiener Univerſit ti.. .... 340 fl 
Mensa academic adi 500 fl 
Abtheilung für ſchwachſinnige Kinder, XVIII. Bezirk. .. 150 fl. 
Schülerlade am k. k. Gymnaſium im XII. Bezirke.. 40 fl. 
Verein der katholiſchen Arbeiterinnen... ... 300 fl 
Frauen vom guten Hirten “Ytmn m 100 fl 
Verein von Kinderfreunde ns. 500 fl 
Schülerlade am Staatsgymnaſium im XVII. Bezirke. .. 100 fl 
Congregation der Schweſtern vom 3. Orden des heiligen 
| Franz von Mn 1000 fl 
Feriencolonien⸗Comité des Vereines „Einigkeit“... 100 fl 
Evangeliſcher Waiſen-Verſorgungs verein 100 fl 
Allgemeine Arbeiter⸗Kranken⸗ und Unterſtützungscaſſa . . . 200 fl 
Verein zur Errichtung und Erhaltung einer Kinderbewahr— 

anftalt unter den Weißgärber nn 500 fl 
Kaiſer Franz Joſef⸗Schutzhaus-Stiftung für arme Kinder 

En: Nasal, 8 100 fl 
Verein der Lehrerinnen und Erzieherinneae ... 50 fl 
Unterſtützungsverein für dürftige und würdige Hörer an der 

k. k. Hochſchule für Bodencultun eke. .. 50 fl 
Allgemeiner Fortbildungs-, Kranken- und Alters-Unter— 

ſtützungsverein der Geſchäftsdiener Wiens . .. 100 fl 
St. Antonius⸗Aſylvereiiuiun T.“. 100 fl 
Centralverein für Lehrlings- Unterbringung.... 120 fl 
inden nahen re 100 fl 
Zweigverein Währing, Hernals und Ottakring vom rothen 
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Severinus-Vereins⸗Abtheilung in Neulerchenfeld 400 fl 
Thereſien BirenànãaaEͤ n „ 100 fl 
rf we 100 fl 
Verein der Schriftſtellerinnen und Künſtlerinnen .. 50 fl. 
Verein der Kinder- und Jugend freunde 100 fl 
Verein der Jugendfreundeůüæüeüe˙emememee 50 fl 
Wiener Taubſtummen⸗Unterſtützungs verein 100 fl. 
„Auſtria“, öfterr.:ungar. Hilfeverein in Nürnberg . .. 50 Mk. 
Centralverein zur unentgeltlichen Vermittlung von Lehrſtellen 

an Mädch he ne 50 fl 
„Kinde!!! er ee 100 fl 
Conſerenz des St. Vincenz⸗Vereines in Simmering 200 fl 
St. Joſef von Arimathäa- Verein 200 fl 
Verein der Kinderfreunde Breitenſ es 100 fl 
Oſterr.⸗ungar. Hilſsverein Dresden 50 Mk. 
Juridiſcher Unterſtützungsverein an der Wiener Univerſität . 50 fl 
Allgemeiner Studenten⸗Unterſtützungsvereii n 100 fl. 
Verein zur Ausſpeiſung armer Schulkinder im III. Bezirke 100 fl 
Congregation der frommen Arbeiter (Calaſantiner)) . . . 50 fl 
Kinderwartanſtalt im IX. Bezirkkee:: 100 fl 
Aſylverein für Obdachloců es 2500 fl 
Katholiſcher Frauenverein Hietzing 250 fl 

und nachträglich pro 1y—ũͤ0 !!!“ 50 fl. 
Katholiſcher Arbeiterverein Landſtrag ee. 100 fl 
Wiener FrauenheiTilnnnnnnnnnassss 100 fl 
Verein vom heiligen Vincenz von Paul (Centralverein) .. 500 fl 
Katholiſcher Waiſen-Hilfs vereins 500 fl 
Verein der ſtädtiſchen Raths- und Amts diener. 100 fl 
Penſionsverein proviſoriſch angeſtellter und privater Lehre— 

Mine ð U ne An Ser 100 fl 
Ferienhort für bedürftige Gymnaſialſchüle rn... 300 fl 
Philoſophen⸗Unterſtützungs vereins 50 fl. 
Verein zur Unterſtützung dürftiger und würdiger Hörer an 

der k. k. techniſchen Hochſchulll «ka. 200 fl 
Verein zur Errichtung von Dienſtboten-Aſylen. 100 fl 
Humanitärer Frauenverein „Selbſthilfee . 50 fl. 
Allgemeine Poliklinik (Abtheilung für kranke Kinder) ... 500 fl 
Kinderbewahranſtalt in Pen zin 100 fl 
Rudolfsheimer Kinderfreundee . 100 fl 
I. Wiedener Humanitäts vereine. 50 fl 


2. Der Entſcheidung des künftigen Gemeinderathes werden vor— 
behalten die Anſuchen: 

Kreuzer-Verein, 

Unterſtützungsverein für Arme des VII. Bezirkes, 

„Selbſthilfe“. 


3. Abgewieſen werden die Anſuchen: 

Kaiſer⸗Jubiläums⸗Unterſtützungs⸗Verein Hernals — Währing, 

Penſionsverein der katholiſchen Meſsner ꝛc. „Exiſtenz“, 

Verein der Muſterzeichner, 

St. Vincenz⸗Conferenz in Hetzendorf, 

Humanitärer Verein „Erzengel Gabriel“, 

„Eintracht“, 

Penſionsverein der Lehrer an den ſtädtiſchen Volks- und Bürger— 
ſchulen in Wien, 

Humanitärer Geſelligkeits-Verein „Apollo“, 

Humanitärer Club „Eichenkranz“. 


Nr. 23. — 20. März 1896. — Beiraths⸗Sitzung vom 11. März 1896. 
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11. (1665.) Entſendung einer Commiſſion zum Studium von 
Straßenbahnanlagen mit elektriſchem Betriebe. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber 
fügung: In dieſe Commiſſion werden Magiſtratsrath Lins bauer, 
Baurath Ehlers und Ingenieur Kloſe im Sinne des Antrages 
der Magiſtrats⸗Direction delegiert. Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


12. (1735.) Abſchluſs eines Übereinkommens über die von der 
Bauunternehmung M. Sager, W. v. Doderer & J. Gohl, 
bezüglich der ihr übertragenen Bauarbeiten der Wienfluſsregulierung 
geſtellten Nachtragsforderungen. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Die im vorgelegten Protokolle vom 9. März 1896 ent— 
haltenen Vereinbarungen mit obiger Bauunternehmung werden genehmigt. 
(Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


13. (1685.) Neuerliches Offert des Vereines des Jubiläums⸗ 
Theaters in Wien auf einen Theil des ſtädtiſchen Baublockes vor der 
Hernalſerlinie. 

Verfügung bei getheiltem Votum (für die Vertagung 
ſtimmen die Mitglieder des Beirathes: Brauneiß, Gräf, 
Dr. Kupka, Purſcht, Rißaweg, Strobach und Weſſely): 
Die Gemeinde Wien überläſst dem Vereine des Jubiläums-Theaters 
in Wien nachbenannte Grundflächen im Ausmaße von circa 2667 me, 
und zwar: 

a) einen Theil der Linienwallparcelle 414/27, Einl.⸗Z. 52, 
IX. Bezirk, Figur D H K 1 D des vorgelegten Planes; 

b) einen Theil der Realität Cat.-Pare. 24, Einl.⸗Z. 1569 
Hernals, Figur k l X mn o p G k; 

c) einen Theil der im Verzeichniſſe für das öffentliche Gut in 
Hernals inneliegenden Cat.-Parc. 631, Figur x mn o pPATS Ku x; 

d) einen Theil der im Verzeichniſſe für das öffentliche Gut in 
Hernals inneliegenden Cat.-Parc. 683, Figur now ghia IT Sto; 

e) einen Theil der im Verzeichniſſe für das öffentliche Gut in 
Hernals inneliegenden Cat.-Parc. 632, Figur fygwof um den 
ermäßigten Einheitspreis von 65 fl. per Quadratmeter zum Zwecke 
der Übergabe dieſes Complexes an die k. k. Unterrichtsverwaltung als 
Tauſchobject für einen nächſt der Währingerlinie gelegenen Theater— 
bauplatz unter folgenden Modalitäten: 

1. der Kaufſchilling, welcher vorbehaltlich des Ergebniſſes der 
im gemeinſchaftlichen Einvernehmen vorzunehmenden Vermeſſung 
173.355 fl. beträgt, iſt in der Weiſe zu berichtigen, daſs ein Theil— 
betrag von 111.214 fl. bei Übergabe des Kaufobjectes in den 
phyſiſchen Beſitz des Vereines, der Reſt in 12 gleichen, je am 1. Mai 
und 1. November eines jeden Jahres fälligen Raten bezahlt und 
mittlerweile mit 4 Percent halbjährig im vorhinein fälligen Zinſen 
verintereſſiert wird; 

2. der Verein ertheilt feine Zuſtimmung, dafs als Sicherſtellung 
des Kaufſchillingsreſtes ſammt Nebengebüren das Pfandrecht zu Gunſten 
der Gemeinde Wien auf den von dem Vereine zu erwerbenden, an 
der rechten Seite der Währingerſtraße gelegenen Theile der ehemaligen 
Linienamtsrealität Währing, Einl.⸗Z. 1136, IX. Bezirk, primo loco 
grundbücherlich ſichergeſtellt werde; 

3. die Koſten der Vertragsausfertigung der Einverleibung des 
Eigenthums und des Pfandrechtes, der Löſchung des letzteren, ſowie 
der Übertragungsgebüren trägt der Käufer; 

4. vom Verkaufe ausgeſchloſſen bleiben das Pflaſtermateriale, 
die in den obgenannten Grundflächen befindlichen Gas- und Waſſer— 
leitungsrohre. 
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Die Genehmigung der Grundtransaction wird an die Erfüllung 
nachſtehender Bedingungen geknüpft: 

a) daſs für obigen Grundverkauf die Allerhöchſte Sanction 
ertheilt wird; 

b) daſs der Verein die im Plane mit den Buchſtaben f E F 
ih g y f umſchriebene Grundfläche von der e für Verkehrs⸗ 
anlagen in Wien erwirbt; 

c) daſs das k. k. Arar dem Vereine im Tauſchwege den mit 
den Buchſtaben D E T G HD bezeichneten Baublock, ſowie den sub 2 
erwähnten Theil der Linienamtsrealität weiters überläſst; 

d) daſs die Zahlungsmodalitäten angenommen werden. 
dem Magiſtrats⸗Antrage.) 


14. (1480.) Offert der Marianne und des Adolf Womaczka 
auf die Bauſtellen Nr. 81, beziehungsweiſe 85 der Schloſsparkrealität 
in Ober-Baumgarten, XIII. Bezirk. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber 
fügung: Die Gemeinde überläſst der Marianne Womaczka 
die Bauſtelle 81 der Schloſsparkrealität in Ober-Baumgarten Einl. 
Z. 306 im XIII. Bezirke per 62663 m? um den Einheitspreis von 
6 fl. 50 kr. per Quadratmeter; weiter dem Adolf . die 
Bauſtelle 85, Einl.-Z. 310, obiger Realität per 56475 m? um den 
Einheitspreis per 4 fl. 50 kr. per Quadratmeter unter den vom 
Magiſtrate aufgeſtellten Bedingungen. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


15. (1290.) Karl Stagl um käufliche Überlaffung eines 
Theiles der Linienwallparcelle 1306/1, Einl.-Z. 430, VII. Bezirk. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Die Gemeinde Wien überläſst dem Karl Stagl zum 
Zwecke der Arrondierung feiner Realität Einl.-Z. 582 Neulerchenfeld 
einen Theil der Linienwallparcelle 1306/1, Einl.-Z. 430, VII. Bezirk, 
Figur a bc da des vorgelegten Planes per 52˙86 m? um den 
Pauſchalbetrag von 3370 fl. unter den vom Magiſtrate aufgeſtellten 
Bedingungen. (Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

16. (1695.) Arthur Oel wein um Ertheilung des Bau— 
conſenſes für ein Wohnhaus IX., Liechtenſteinſtraße 91. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Beſtätigung des Bauconſenſes unter den im Commiſſions— 
protokolle enthaltenen Bedingungen, beziehungsweiſe Genehmigung der 
beabſichtigten Anlage des 0•40 m vortretenden Thorportales gegen 
Abzug der diesfälligen Fläche per 1˙40 m? im dreifachen Ausmaße 
von dem zur Straßenverbreiterung abzutretenden Grunde. (Nach dem 
Magiſtrats⸗Antrage.) 

17. (1778.) Ludwig Richter um Bekanntgabe der Baulinie 
für die Realität Or.-Nr. 12, Graben, Einl.⸗Z. 391, I. Bezirk. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Hinausgabe des Special-Baulinienplanes. (Conform dem 

Kagiſtrats-Antrage.) 

18. (199.) Gutachten des Dr. Oskar Schmitt bezüglich der 
Zurückrückung der Vorgarteneinfriedung bei dem Hauſe Or.-Nr. 46, 
Billrothſtraße, XIX. Bezirk. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: 

1. Zu der von Dr. Egger noe. Dr. Hofer beabfichtigten 
Grundbuchsrichtigſtellung, darin beſtehend, dafs der irrthümlicherweiſe 
von der Realität Einl.-Z. 280, Ober-Döbling, abgeſchriebene Grund— 
theil, im Situationsplane mit blauer Farbe und mit den Buchſtaben 
bee fb erſichtlich gemacht, wieder zur Realität Einl.-Z. 280, Ober— 
Döbling, zugeſchrieben werde, iſt die Zuſtimmung zu ertheilen. 


(Nach 
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2. Die nach dieſer Zuſchreibung rectificierte und reducierte 
Straßenparcelle Figur a be da im Plane roth iſt dem Dr. Karl 
Hofer auch fernerhin gegen den jährlichen Recognitionszins von 
2 fl. zum factiſchen Gebrauche als Vorgarten bis zu dem Zeitpunkte 
zu überlaſſen, wo das heute noch im alten Zuſtande befindliche 
Nachbarhaus Or.-Nr. 44, Billrothſtraße, gleichfalls zum Umbaue oder 
Neubaue gelangen wird. Während der Dauer dieſer pachtweiſen Be— 
nützung hat das jetzt beſtehende Gitter an der Grenze des Vorgartens 
zu verbleiben. 

3. Dem Dr. Karl Hofer wird die Berechtigung ertheilt, den 
Gitterabſchluſs in der Linie A C ohneweiters zu ergänzen. 

4. Nach Endigung des Pachtverhältniſſes iſt Dr. Karl Hofer 
oder deſſen Rechtsnachfolger verpflichtet, ſogleich die Grundfläche a bed la 
der jetzigen Parcelle 485/2 in Ober-Döbling, reſpective die hieraus 
gebildete Parcelle von Pflanzen und Baulichkeiten ſoweit geräumt der 
Gemeinde Wien als Straßengrund zu übergeben, das Gitter auf ſeine 
Koſten in die Baulinie b c zurückzuverſetzen, wozu ihm ſchon jetzt 
die principielle Bewilligung ertheilt wird, und die Hälfte der Koften 
der Verbreiterung des Trottoirs bis zur Baulinie der Gemeinde zu 
vergüten. 

5. Dieſes ganze Übereinkommen iſt in gehöriger Form zur grund— 
bücherlichen Durchführung und beziehungsweiſe die laut Punkt 4 dem 
Dr. Hofer, reſpective ſeinem Rechtsnachfolger obliegenden Ver— 
pflichtungen als Laſt zu Gunſten der Gemeinde Wien auf ſeinem Be— 
ſitze Einl. Z. 280, Ober-Döbling, grundbücherlich zur Auszeichnung 
zu bringen. 

6. Für die in den Punkten 1 und 5 der Bedingungen grundbücher— 
lichen Amtshandlungen wird die Gemeinde Wien die erforderlichen 
Pläne anfertigen und die Urkunden entwerfen. Im übrigen ſind dieſe 
Amtshandlungen auf Koften des Herrn Dr. Karl Hofer oder feiner 
Rechtsnachfolger durchzuführen. (Conform dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

19. (1143.) Pauline Pregg, Fachlehrerin für Kleidermachen 
an der Diehl'ſchen Fortbildungsſchule für Mädchen im V. Bezirke, um 
Erhöhung der Nemuneration. 

Einſtimmiges- Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Die bisherige Remuneration von 25 fl. per wöchentliche 
Unterrichtsſtunde wird auf den Betrag von 30 fl. erhöht. (Conform 
dem Magiſtrats-Antrage.) 

20. (1203.) Freiwillige Feuerwehr in Mauerbach um Sub— 
vention. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Bewilligung einer einmaligen Subvention per 50 fl. 
(Conform dem Magiſtrats Antrage.) 

21. (1200.) Freiwillige Feuerwehr in Perſenbeug um Sub— 
vention. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Bewilligung einer einmaligen Subvention per 50 fl. 
(Conform dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

22. Geſuche um Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 


fügung: Verleihung der Zuſtändigkeit an: 


(198.) Jakeſch Leopoldine, Näherin (unter Abweiſung des Au— 
ſuchens um Herabſetzung der Taxe); 

Ludwig Pauline, Militär-Verpflegsofficialswitwe; 

Pos wa Wenzel, Tabak-Trafifant ; 

Nowak Karl, Feinputzer; 

Polak Jakob, Bauhilfsarbeiter; 

Petters Auguſtin, Hilfsarbeiter; 
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Hurt Matthias, Schneidermeiſter; 

Dusek Vincenz, Schneidergehilfe; 

Rauſcher Franz, Kaffeeſieder; 

Lutter Johann, Buchbindergehilfe; 

Wichtl Johann, Hilfsarbeiter; 

Ch lad Franz, Schuhmachergehilfe; 

Schlemann Eliſabeth, Private; 

Bernſcher Anton, prov. Finanz⸗Oberaufſeher; 

Serda Franz, Tiſchlermeiſter (VIII. Bezirk). 

(1757.) Maruna Johann, Fabriksarbeiter; 

Steffan Amalia, Köchin; 

Hüttner Ludwig, Brauführer; 

Rührl Franz, Brauer, derzeit Heizer; 

Fürſt Georg, Kutſcher; 

Widermann Joſef, Hausdiener; 

Jelinek Anton, Gärtner; 

Slaby Franz, Gemiſchtwaren-Verſchleißer; 

Dinſtl Ludovica, Diurniſtin; 

Kathzetl Katharina, Bedienerin (XIX. Bezirk). 

(1628) Ullmann Karl, Redacteur (IX. Bezirk). 

Die Zuſicherung der Aufnahme in den Wiener Gemeinde— 
verband an: 

(1408.) Steindler Rudolf, Strickwaren-Erzeuger; 

Schwarz Alexander, Wirkwaren-Erzeuger (VII. Bezirk). 

(Schluſs der Sitzung.) 


Verzeichnis 
der communalen Agenden, welche im kurzen Wege von dem 
k. k. Bezirkshauptmanne Dr. v. Friebeis erledigt worden ſind: 


17. März 1896. 


(1314.) Recurs des Wiener Erzbisthums gegen die Vorſchreibung 
eines ſtädtiſchen Zuſchlages von 24 fl. 38 kr. pro 1895 vom Hauſe 
Or.⸗Nr. 6 Schulerſtraße, I. Bezirk. 

Verfügung: Abweiſung des Recurſes. (Nach dem Bezirksamts— 
Antrage. [Vergl. Verfügung vom 31. December 1895, Z. 10046.) 


(1487.) Recurs des Eduard Kazakiewic, VI., Hofmühl- 
gaſſe 18, gegen feuerpolizeiliche Verfügungen. 

Verfügung: Abweiſung. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1637.) Bibliotheks- und Muſeumsdirectlor um Anſchaffung von 
Käſten für die Stadtbibliothek. 

Verfügung: Genehmigung der im Antrage des Bibliothels- 
directors erwähnten Anſchaffungen um den Geſammtbetrag von 460 fl. 


(1700.) Verpflegskoſtenrückſtand nach dem im ehemaligen Nudolfs— 
heimer Blatternſpitale verpflegt geweſenen Vincenz Ka labus per 
117 fl. 

Verfügung: Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbringlichkeit. 
(Nach dem Bezirksamts-Antrage.) 


(1702.) Rudolfsheimer Männergeſangverein um Überlaffung 


des Sitzungsſaales des Bezirksausſchuſſes im XIV. Bezirke zur Ab- 
haltung der wöchentlichen Geſangsproben. 

Verfügung: Geſuchsgewährung unter den von der Bauamts⸗ 
abtheilung für den XIV. Bezirk geſtellten n 
dem Magiſtrats-Antrage.) 


(Conform 
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(1703.) Effectenſicherſtellungskoſten per 2 fl. 10 kr. nach einer 


im XIV. Bezirke wohnhaft geweſenen Partei. 

Verfügung: Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbring— 
lichkeit. (Conform dem Bezirksamts⸗Antrage.) 

(170 7.) Transportkoſten für drei anlässlich vorgenommener ge— 
richtlicher Delogierungen beim magiſtratiſchen Bezirksamte für den 
XVIII. Bezirk erwachſene Sicherſtellungen im Betrage von zuſammen 
5 fl. 10 kr. 

Verfügung: Abſchreibung wegen Uneinbringlichkeit. 

(1708.) Verbeſſerung der öffentlichen Beleuchtung in der Karl 
Ludwigſtraße. 

Verfügung: Das Stadtbauamts-Project über die Einführung, 
beziehungsweiſe Verbeſſerung der öffentlichen Beleuchtung in der Karl 
Ludwigſtraße im XIX. Bezirke um den jährlichen Koſtenbetrag für 
Gasconſum von 246 fl. 97 kr. wird genehmigt; doch hat vorläufig 
nur die Umwandlung der halbnächtigen Flamme Nr. 307, Ecke der 
Park⸗ und Karl Ludwigſtraße, in eine ganznächtige, ſowie die Er— 
richtung derjenigen Flammen, welche in den Punkten 1, J 2, II und 3 
des vorgelegten Planes zu ſtehen kommen, zu erfolgen, die übrigen 
Flammen ſind erſt nach Maßgabe des durch die ſucceſſive Verbauung 
ſich ergebenden Bedarfes zu errichten. (Conform dem Magiſtrats— 
Antrage.) 

(1727.) Stiftbrief⸗Entwurf über die Karl Meißl'ſche Stiftung 
für arme chriſtliche Gewerbetreibende in Wien. 

Verfügung: Genehmigung des vorgelegten Stiftbrief Entwurfes. 
(Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1733.) Perſonal-Angelegenheit. 

(1750.) Effectenſicherſtellungskoſten nach 32 delogierten, ver— 
ſtorbenen oder verunglückten Parteien per zuſammen 99 fl. 10 kr. 
aus dem II. Bezirke. 

Verfügung: Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbringlichkeit. 
(Nach dem Bezirksamts-Antrage.) 

(1751.) Herſtellung eines neuen Zifferblattes an der Weſtſeite 
des Thurmes beim Amtsgebäude im XVIII. Bezirke, Martinsſtraße 100. 

Verfügung: Die Herſtellung eines neuen Zifferblattes mit 
einem Eiſengerippe wird mit dem Betrage von 238 fl. genehmigt 
und dem Uhrmacher Franz Kronberger übertragen. Zur Ausgabs— 
Rubrik LI 1 wird aus dieſem Anlaſſe ein Zuſchuſscredit in der Höhe 
des Erforderniſſes bewilligt. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1763.) Vorſteher des XV. Bezirkes um öftere Beſpritzung der 
Straßen im XV. Bezirke und Abſtellung der Verwendung von ſanitäts— 
widrigem Aufſpritzwaſſer. 

Verfügung: Das Anſuchen des Bezirksvorſtehers, die Straßen 
des XV. Bezirkes einer öfteren Beſpritzung als bisher zu unterziehen, 
wird aus principiellen und ökonomiſchen Gründen abgelehnt. 

Bezüglich der Abſtellung obiger Übelſtände iſt die Amtshandlung 
eingeleitet. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1782.) Recurs des Karl Gagſtatter gegen feuerpolizeiliche 
Verfügungen VI., Windmühlgaſſe 17. 

Verfügung: Abweiſung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1788, 1799.) Anſuchen um Bewilligung von Gehaltsvorſchüſſen. 

Verfügung: Genehmigung unter den vom Magiſtrate bean- 
tragten Bedingungen. 

(1798.) Beſchwerde des Alois Legtmann, Gaſtwirtes, XVIII., 
Frauengaſſe 27, puncto Pauſchalierung der Muſik-Impoſtgebür. 

Verfügung: Kenntnisnahme des Magiſtratsberichtes, wonach 
dem Genannten das Muſik-Impoſtpauſchale pro 1895 per 80 fl. 
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vom Magiſtrate im eigenen Wirkungskreiſe auf 60 fl. herabgeſetzt 


wurde. (Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 


Pacht⸗Nr. 8/III, anderen Gatten Johann. | 

Verfügung: us) der 2 angfuhten Fasten 
(Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(1819.) Anſchaffungen für die teilige ehe in Hietzing. 

Verfügung: Anſchaffang von 35 Stück Zwilchhoſen für obige 
Feuerwehr mit dem bedeckten Koſtenbetrage von 52 fl. 50 . N 
dem Magiſtrats-Antrage.) 1 

(1820.):: Anfuchen. der freiwilligen 5 inn dae um 
ale von zwei Rechnungen per pe 

Verfäg ung: Abweiſung. Obige ſiedwilige Feueiwehr wird 
an den erwähnten! Betrag in dem Verivendungsausweife über 
die pro 1895 erhaltene Subvention per en 255 in nl zu ders 
rechnen; (Nach dem Magiſtrats⸗Antrage. ) u 

| 11832.) Anton und Julie Weho fer um Conse zur Erbauung 
eines dreiſtöckigen Wohnhauſes auf der Area des Hauses Nr. 136 
Meidling⸗Schönbrunnerſtraße, XII. Bezirk. 

Verfügung: Beſtätigung des Antrages des magiſtratiſchen 
Bezirksamtes auf Ertheilung des Bauconſenſes gegen Ausſtellung des 
vom Bezirksamte in Ausſicht genommenen, die Gemeinde bezüglich 
des in die verlängerte Schloſsgaſſe fallenden Grundes ſichernden 
Reverſes. 

(1835.) Schadloshaltung für die Grundabtretung beim Umbaue 
des Hauſes Nr. 11 Rothenthurmſtraße. 

Verfügung: Beſtimmung der Schadloshaltung der Grund— 
abtretung per 12 62 m2 mit 300 fl. per Quadratmeter und per 
50·42 me in der Kramergaſſe mit 150 fl. De Quadratmeter. (Nach 
dem Magiſtrats⸗Antrage.) N 

(1841.) Militär⸗geographiſches Inſtitut EN des Reit⸗ 
ſchul⸗Einganges vom Gebäude des militär⸗geographiſchen Inſtilutes 
VIII., Joſefſtädterſtraße 73, in die Tigergaſſe (zwiſchen Nr. 19 
und 21 Tigergaſſe). | 

Verfügung (nach dem Magiſtrats⸗ Antrage): Es werde gegen 
Widerruf ſeitens der Gemeinde. Wien zugeſtimmt, dafs das k. und k. 
Militärärar entweder: 

a) im Einvernehmen mit dem Beſtandnehmer des Sackgäſechens 
Cat.⸗Pare. 1018 an Stelle desſelben in das Beſtandverhältnis zur 
Benützung des Grundes für’ das Einreihen zur ärariſchen Realität 
mit den gleichen Verpflichtungen eintrete und im Abfriedungsgitter 
und in der Abſchluſsmauer je ein Thor anbringe, welche nach Widerruf 
zu caſſieren ſind, ſowie zum Schutze der Fenſter und der daſelbſt be— 
findlichen Bewohner längs des Gebäudes Nr. 19 Tigergaſſe an der 
Fronte gegen die Sackgaſſe entſprechende Vorkehrungen anbringe, oder 

b) dass das jetzige Beſtandverhältnis fortdauern und ſeitens des 
k. u. k. Militärärars bloß ein einfacher Revers wegen Vermauerung des 
in der eigenen Abſchluſsmauer anzubringenden Thores über Verlangen 
der Gemeinde ausgeſtellt wird, im übrigen aber das k. u. k. Militär⸗ 
ärar ſich mit dem Beſtandnehmer abfindet. 

(1842.) Leopoldine Wittgenſtein in Betreff der ihr ver- 
weigerten Einplankung der Cat.⸗Parc. 220 Neuwaldegg. 

Verfügung: Aufrechthaltung der Verfügung vom 9. Juni 
1895, Z. 3924, und iſt der Beſchwerdeführerin bekanntzugeben, dafs 
ein Recurs gegen dieſe Verfügung im Sinne der S$ 53 und 82 des 
Gemeinde⸗Statutes unzuläſſig iſt. (Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 
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(1843.) Neuerliches Offert des Wilhelm Neuber auf käufliche 


| | Überlaſſung des ſtädtiſchen Hauſes Nr. 3, Brückengaſſe, VI. Bezirk. 
(1813.) Übertragung des Pachtverhältniſſes der Anna Weichſel⸗ 
braun, verehelichten Leutl, bezüglich der 0 276/1, 


Verfügung: Ablehnung dieſes Offertes Ausſchreibung einer 
öffentlichen Offertverhandlung behufs Verkaufes dieſer Bauſtelle nebſt 
Altmateriale incluſive Vergebung der Demolierung. (Nach dem 


Magiſtrats⸗Antrage.) 


(1845.) Regenerierung der Fichtengruppe im Stadtparke neben 


dem Curſalon. 


Verfügung: Die Entfernung der überſtändigen Fichtengruppe 
im Stadtparke zwiſchen dem Curſalon und der Ringſtraße und Her— 
ſtellung einer gemiſchten Laub- und Nadelholzgruppe an deren Stelle 
nach der vorgelegten Skizze wird mit dem bedeckten Koſtenbetrage von 
2148 fl. 10 kr. im Sinne des Magiſtrats-Antrages genehmigt. 

(1849.) Entſcheidung des Bezirksſchulrathes vom 2. incluſive 
13. März 1896, Z. 8791, womit dem Oberlehrer der Schule XI., 
Münnichplatz 6, die geſetzliche Quartiergeld-Entſchädigung zuer— 
kannt wird. 

Verfügung: Ergreifung des Recurſes. (Nach dem Magiſtrats— 
Antrage.) 

(1850.) Entſcheidung des k. k. n.⸗ö. Landesſchulrathes vom 
4. März 1896, Z. 2207, betreffend die Organiſation der allgemeinen 
Knaben⸗Volksſchule IX., Gemeindegaſſe 2. 

Verfügung: Kenntnisnahme. (Nach dem Magiftrats-Antrage.) 

(1851.) Karoline Mitſchke, Oberlehrersgattin, II., Schüttau— 
ſtraße 78, um Geſtattung, in der Naturalwohnung in dem bezüglichen 
Schulhauſe bis halben Mai d. J. verbleiben zu können. 

Verfügung: Bewilligung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1862.) Alois Weidlich um Bekanntgabe der Entſchädigung 
für den beim Umbaue der Realität Einl.-Z. 180, Grundbuch Ober— 
St. Veit, abzutretenden Straßengrund. 

Verfügung: Beſtimmung der Schadloshaltung für den abzu— 
tretenden Straßengrund per 133°90 m? in der Tuersgaſſe mit 2 fl. 
per Quadratmeter und per 296˙93 m? in der Auhofſtraße mit 1 fl. 
75 kr. per Quadratmeter, zuſammen 787 fl., unter Beſchränkung der 
Giltigkeitsdauer dieſer Ziffer auf zwei Jahre. (Nach dem Antrage des 
magiſtratiſchen Bezirksamtes für den XIII. Bezirk.) | 

(1863.) Barbara Prokopp um Bewilligung zur Erbauung 


eines einſtöckigen Wohnhauſes auf Einl.-Z. 283, Grundbuch 


Ottakring. 


Verfügung: Beſtätigung des Antrages des magiſtratiſchen 
Bezirksamtes auf Ertheilung des Bauconſenſes unter den vom magi— 
ſtratiſchen Bezirksamte für den XVI. Bezirk formulierten Bedingungen 
bezüglich der Straßengrundabtretung in der Galitzyn- und Erdbruſt⸗ 
gaſſe. Überlaffung des in der Galitzyngaſſe abzutretenden Grundes in 
der Benützung des Geſuchſtellers gegen vierteljährige Kündigung und 
Entrichtung eines Anerkennungszinſes von 3 fl. jährlich. 

(1864.) Necurs des Edmund Weiler gegen feuerpolizeiliche 
Verfügungen VI., Webgaſſe 18. 

e Stattgebung des Recurſes im Sinne des An- 
trages des magiſtratiſchen Bezirksamtes für den VI. Bezirk. 

(1865.) Conſignation über Waſſermehrverbrauchsgebüren bei drei 
Häuſern im V. Bezirke pro II. Quartal 1895. 

Verfügung: Abſchreibung. (Nach dem Antrage des magiſtra⸗ 
tiſchen Bezirksamtes für den V. Bezirk.) 

(1866.) Neupflaſterung der Nordbahnſtraße im II. Bezirke von 
Am Tabor gegen die Prager Reichsſtraße. 

Verfügung: Das vorgelegte Project für obige Pflaſterung 
mit dem adjuſtierten Koſtenbetrage von 19.958 fl. 72 kr. wird ge⸗ 
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nehmigt. Die hiezu erforderlichen Erd- und Pflaſtererarbeiten mit der Aus- 
rufſumme von 2066 fl. 12 kr. und 500 fl. Pauſchale werden im Offert- 
wege vergeben. Dem Bauinſpicienten wird der normale Zehrungs— 
beitrag von 1 fl. 50 kr. bewilligt. (Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(1867.) Augenſcheins- und Kanzleitaxenrückſtand per 3 fl. 17 kr. 
nach Johann Czizsmar, Victualienhändler im V. Bezirke. 

Verfügung: Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbringlich— 
keit. (Nach dem Bezirksamts⸗Antrage.) 

(1868.) Joſef Dworzak, Schriftgießer im V. Bezirke, um 
Nachſicht der Hundeſteuer pro 1896. 


Verfügung: Geſuchsgewährung. (Nach dem Bezirksamts⸗ 
Antrage.) N 
(1871.) I. allg. Beamtenverein der öſt.-ung. Monarchie um 


Ausſtellung einer Löſchungserklärung bezüglich der auf der Realität 
Einl.⸗Z. 1434, I. Bezirk, zu Gunſten der Gemeinde Wien haftenden 
Reallaſten. 

Verfügung: Bewilligung der Ausfertigung der Löſchungs— 
erklärung auf Koſten des Geſuchſtellers. (Nach dem Magiſtrats— 
Antrage.) 

(1874.) Magiſtratsbericht über die Wirkungen der Handels- 
miniſterial⸗Verordnungen vom 12. Jänner 1896, Nr. 15 R.-G. Bl., 
betreffend die Wiedereinſchaltung nicht geaichter Waſſermeſſer. 

Verfügung: Vorſtellung an das Handelsminiſterium, in 
welcher gebeten wird, dafs bereits ſeit 1. Jänner 1896 in Verwen— 
dung geſtandene nicht geaichte Waſſermeſſer, welche ausgeſchaltet werden 
müſſen, noch bis zum Jahre 1903 in Verwendung bleiben dürfen, 
ohne einer Aichung unterzogen zu werden. (Nach dem Magiſtrats— 
Antrage.) 

(1875.) Antrag des geweſenen Gem.-Rathes Schneiderhan 
auf Einleitung von Verhandlungen wegen Erwerbung des an das 
Schlachthaus Meidling anſchließenden Grundtheiles in der Hohenberg, 
beziehungsweiſe Auhofgaſſe und Ruckergaſſe. 

Verfügung: Von der Einleitung von Verhandlungen wegen 
Erwerbung des an das Meidlinger Schlachthaus anſchließenden Grund— 
theiles im obigen Gebiete wird aus den vom Magiſtrate geltend 
gemachten Gründen abgeſehen. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1876.) Einführung einer Gebür für die Lagerung von Waren 
und leeren Geſchirren auf den Marktplätzen. 


Verſügung: In den mit Stadtraths-Beſchluſs vom 2. ‘Des 


cember 1891, Z. 3391, feſtgeſetzten und mit dem Erlaſſe der k. k. 
Statthalterei vom 15. December 1891, Z. 77162, genehmigten 
Marktgebürentarif der Stadt Wien iſt unter IV „Lagergebüren“ eine 
neue Tarifpoſt einzuſchalten, welche zu lauten hat: — „für die Be⸗ 
nützung des Marktplatzes zur Lagerung von Waren oder leeren Ge— 
ſchirren pro Quadratmeter und Tag 2 kr.“ — Zu dieſer Ergänzung 


des Marktgebürentarifes iſt die Genehmigung der k. k. Statthalterei 


einzuholen. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1877.) Ergänzungswahl in den Armenrath des XI. Bezirkes. 

Verfügung: Beſtätigung der Wahl des Ignaz Hofſtätter, 
Milchmeiers und Hausbeſitzers, zum Armenrathe unctionsdauer bis 
Ende 1897. (Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

1878.) Franz Lan g, Amts diener, V., Diehlgaſſe 43, um Nach⸗ 
ſicht der für das Jahr 1896 zu entrichtenden Hundeſteuer per 4 fl. 

Verfügung: Geſuchsgewährung. (Nach dem Bezirksamts⸗ 
Antrage.) 

1879.) Genoſſenſchaft der bildenden Künſtler Wiens um leih⸗ 
weiſe Überlaſſung des im Beſitze der Stadt Wien befindlichen Gemäldes 
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des Malers Profeſſors Alois Schönn „Am Schanzl“ für die dies⸗ 
jährige Jahresausſtellung. 

Verfügung: Genehmigung dieſes Anſuͤchens. 
Antrage des: Bibliotheks: Directors.) 

(1880.) Adelheid Frank, Handarbeiterin, im V. Bezirke, um 
Nachſicht der Hundeſteuer pro 1896. 

Verfügung: Geſuchsgewährung. 
Antrage.) 

(1883.) Städtiſcher Arzt Dr. Heinrich Adler um Verſetzung 
in den bleibenden Ruheſtand. 

Verfügung: Auf Grund des § 119, Punkt 2, der Dienſt⸗ 
pragmatik für die Gemeindebeamten und Diener der Stadt Wien 
wird Geſuchſteller in den bleibenden Ruheſtand über ſein Anſuchen 
verſetzt und der Ruhegehalt unter Zugrundelegung der nach der 
Penſionsvorſchrift für die Gemeindebeamten und Diener der Stadt 
Wien anrechenbaren Dienſtzeit von 16 Jahren, 1 Monat, 24 Tagen 
mit 55 Percent des letzten Activitätsgehaltes, vom 1. April und mit 
der Hälfte des zuletzt bezogenen Jahresquartiergeldes vom 1. Auguſt 
1896 an bemeſſen. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1884.) Anſuchen des ſtädtiſchen Arztes Dr. Ignaz Baſslinger 
um Verſetzung in den bleibenden Ruheſtand. 

Verfügung: Auf Grund des § 119, Punkt 2, der Dienft- 
pragmatik für die Gemeindebeamten und Diener der Stadt Wien, 
wird Geſuchſteller in den bleibenden Ruheſtand über Anſuchen verſetzt 
und der Ruhegehalt unter Zugrundelegung der nach der Penſions⸗ 
vorſchrift für die Gemeindebeamten und Diener der Stadt Wien 
anrechenbaren Dienſtzeit von 23 Jahren, 4 Monaten, 22 Tagen, mit 
72½ Percent des letzten Aclivitätsgehaltes vom 1. April d. J. und 
mit der Hälfte des zuletzt bezogenen Jahresquartiergeldes vom 1. Auguſt 
1896 an bemeſſen. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1885.) Anſuchen des ſtädtiſchen Amtsdieners Franz Czaika 
um Verſetzung in den bleibenden Ruheſtand. 

Verfügung: Auf Grund des § 119, Punkt 2, der Dienſt— 
pragmatik für die Gemeindebeamten und Diener der Stadt Wien 
wird Geſuchſteller in den bleibenden Ruheſtand über Anſuchen verſetzt 
und der Ruhegehalt unter Zugrundelegung der nach der Penſions— 
vorſchrift für die Gemeindebeamten und Diener der Stadt Wien 
anrechenbaren Dienſtzeit von 39 Jahren, 5 Monaten, 4 Tagen, mit 
98 Percent des letzten Activitätsgehaltes vom 1. April 1896 und mit 
der Hälfte des zuletzt bezogenen Jahresquartiergeldes vom 1. Auguſt 
1896 an bemeſſen. (Nach dem Magiſtrats⸗ Antrage.) ö 


(1886.) Städtiſcher Amtsdiener Karl Ren ner um Verſetzung 


(Nach dem 


ach dem Bezirksamts⸗ 


in den bleibenden Ruheſtand. 


Verfügung: Auf Grund des § 119, Pat. 2, der Dienſt⸗ 
pragmatik für die Gemeindebeamten und „Diener der Stadt Wien, 
wird Geſuchſteller in den bleibenden Nuheſtand über Anſuchen verſetzt 
und der Ruhegehalt unter Zugrundelegung der nach der Penſionsvorſchrift 
für die Gemeindebeamten und Diener der Stadt Wien anrechenbaren 
Dienſtzeit von 24 Jahren, 11 Monaten, 2 Tagen, mit 68 Percent 
des letzten Activitätsgehaltes vom 1. April 1896, und mit der Hälfte 
des zuletzt bezogenen Jahresquartiergeldes vom 1. Auguſt 1896 an be— 
meſſen. Das Anſuchen um Einrechnung der Militärdienſtzeit wird im 
Sinne des Magiſtrats-Antrages abgewieſen. (Nach dem Magiſtrats⸗ 
Antrage.) 3 | 


(1889.) Sicherſtellung der h der. Pavillons und Ein⸗ 


fteigftiegen für den rechten Haupt⸗ Sammelcanal und die Alsbach⸗Ein⸗ 
wölbung. 
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Verfügung: Genehmigung der Lieferung von neun Pavillons 


und zehn Eingangsſtiegen mit dem veranſchlagten bedeckten Koſten— 


erforderniſſe von 4966 fl. 75 kr., beziehungsweiſe 1596 fl. 60 kr. 
und Vergebung im Wege einer beſchränkten Offertverhandlung. (Con— 
form dem Magiſtrats-Antrage.) 


(1890.) Project für die Canaliſierung des Gebietes der Inneren 
Stadt zwiſchen der Dominikanerbaſtei und dem Wienfluſſe, beziehungs— 
weiſe der Wollzeile und dem Franz Joſefsquai. | 

Verfügung: 1. Das vorliegende generelle Project für die 


Canaliſierung des Gebietes der Inneren Stadt zwiſchen der Domini— 


kanerbaſtei und dem Wienfluſſe infolge der bevorſtehenden Regulierung 
des Stubenviertels wird genehmigt. 


2. Die im Plane mit K 1 K 2 und K 3 bezeichneten Haupt— 
Unrathscanäle ſind im Jahre 1896 zur Ausführung zu bringen und 
werden die Detailprojecte für dieſe Canäle mit den veranſchlagten 
Koſtenheträgen von 5879 fl. 19 kr., beziehungsweiſe 19.243 fl. 
53 kr. und 8876 fl. 35 kr. genehmigt. 

Die Koſten dieſer Canäle ſind auf das Pauſchale für unvorher— 
geſehene Canalbauten zu verweiſen. 

3. Die im Plane mit K 4 und K 5 bezeichneten Haupt— 
Unrathscanäle ſind unter Einem mit dem Baue der bezüglichen Strecke 
der Wicnflufsregulierung in Ausführung zu bringen und daher gleich— 
zeitig mit den Arbeiten für die letztere zu vergeben. 

Die Projecte für die Canäle K 4 und K 5 werden mit den 
veranſchlagten Koſtenbeträgen von 23.108 fl. 71 kr., beziehungsweiſe 
1499 fl. 73 kr. genehmigt; bezüglich der Bedeckung der Koſten für 
dieſe beiden Canalbauten ſind bei Ausführung derſelben die weiteren 
Anträge zu ſtellen, eventuell iſt auf dieſe Canalbauten im Canalbauten— 
Präliminare für das Jahr 1897 Rückſicht zu nehmen. 

4. Für den Bauinſpicienten wird nach dem genehmigten Normale 
S 25) das Zehrgeld von 2 fl. täglich bewilligt. (Conform dem 
Magiſtrats-Antrage.) 


(1891.) Recurs des Eduard Lorbeer wider die Verfügung 
des magiſtratiſchen Bezirksamtes für den XIII. Bezirk vom 9. October 
1895. 

Verfügung: Abweiſung. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1893.) Generaldirection der öſterr. Staatsbahnen bietet 200 fl. 
als Entſchädigung der Gemeinde für die aus Anlaſs des Stadtbahn— 
baues beſeitigten Bäume und Geſträuche auf der Gartenanlage zwiſchen 
Ungar- und Marxergaſſe, III. Bezirk. 

Verfügung: Annahme dieſer Entſchädigung per 200 fl. 
(Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


(1894.) Statthalterei-Erlaſs vom 3. März 1896, 3. 19429, 
enthaltend den Bauconſens für das Detailproject für die Donau— 
canallinie der Wiener Stadtbahn in Kilometer 0°0 bis 07 und 
Kilometer 1˙3 bis 5'186. 

Verfügung: Kenntnisnahme. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


(1895.) Dr. Arnold Berl um Bewilligung zur Abtheilung der 
Einl.-3. 1890, III. Bezirk, auf zwei Bauſtellen nach Maßgabe der 
vorgelegten Pläne. 

Verfügung: Bewilligung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1896.) Hermann Reuther, Großfuhrmann, um Bewilligung 
zur Erbauung eines proviſoriſchen Schupfens auf dem Kloſterneuburger 
Pachtgrund an der Jägerſtraße, Landtafel, Einl.-3. 630, II. Bezirk. 

Verfügung: Beſtätigung des Magiſtrats⸗Antrages auf Er⸗ 
theilung des Bauconſenſes für dieſes proviſoriſche Object. 
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(1897.) Joſef Heller & Comp. um Einleitung der Schad— 
loshaltungsverhandlung bezüglich des von dem Haufe Or.-Nr. 12, 
Ungargaſſe, III. Bezirk, zur Straße abzutretenden Grundes. 

Verfügung: Bewilligung der Einleitung der Schadloshaltungs— 
verhandlung nach $ 12 der Bauordnung unter Fixierung eines Zeit: 
raumes von zwei Jahren als Giltigkeitsdauer für die zu ermittelnde 
Schadloshaltungsziffer. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


(1899.) Direction des „Engliſchen Garten“ um Überlaſſung der 
auf dem Grunde der ehemaligen ſtädtiſchen Zwangsarbeitsanſtalt in 
Weinhaus befindlichen umſetzbaren jungen Bäumchen und Strände 
um den Pauſchalbetrag von 80 fl. 

Verfügung: Abweiſung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1900.) Joſefine und Fanni Gottlieb um Herſtellung des 
Straßencanales vor ihrem Hauſe Or.-Nr. 65, Dornbacherſtraße, 
XVII. Bezirk, beziehungsweiſe um Geſtattung eines Überlaufes der 
Senkgrube in den ſtädtiſchen Waſſerlauf. 

Verfügung: Den Geſuchſtellerinnen wird der Auftrag er— 
theilt, bis zur Herſtellung des Straßencanales dafür zu ſorgen, dafe 
das Niederſchlagswaſſer nicht in die noch vorhandene, für den Uurath 
vollkommen ausreichende Senkgrube, ſondern in den ohnehin beſtehen— 
den Haus waſſerlauf eingeleitet werde. (Nach dem Bezirksamts— 
Antrage.) 

(1901.) Auguſt Titz um Bewilligung einer Aufzahlung von 
50 Percent auf die Arbeitslöhne der bei Nacht hergeſtellten Arbeiten 
anläſslich der Einwölbung des Ameisbaches im XIII. Bezirke. 

Verfügung: Abweiſung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


(1903.) Anton Madele und Conſorten um Canaliſierung der 
Kagrauer Reichsſtraße anläſslich der in Ausführung begriffenen 
Canaliſierung des Bezirkstheiles Kaiſermühlen. 

Verfügung: Wird derzeit abgelehnt. (Nach dem Magiſtrats⸗ 
Antrage.) 

(1904.) Entſcheidung der Baudeputation vom 26. Februar 1896, 
Z. 15, womit dem Recurſe der Oſterr. Gasbeleuchtungs-Actiengeſell— 
ſchaft gegen die Beifügung eines Vorbehaltes an die Baulinien— 
bekanntgabe für Einl.⸗Z. 749, X. Bezirk, Inzersdorf, Folge ge— 
geben wird. 

Verfügung: Umgangnahme von der Einbringung eines 
Recurſes. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1906.) O. Luckeneder & C. Miſerowsky um Vergütung 
der anläſslich der Nothwendigkeit der tieferen Fundierung auf der 
Bauſtelle Einl.⸗Z. 2842, III. Bezirk, Sophienbrückengaſſe, erwachſenen 
Mehrkoſten. 

Verfügung: Abweiſung des Anſuchens und iſt der geſuch— 
ſtellenden Firma zu bedeuten, daſs die Gemeinde Wien die Caſſierung 
des vor der obigen Bauſtelle im Straßenkörper befindlichen alten Kellers 
im geeigneten Zeitpunkte auf ihre Koſten veranlaſſen wird. (Nach 
dem Magiſtrats⸗Antrage.) 


(1907.) Wiener Baugeſellſchaft um Ergänzung der zufolge Ver— 
fügung vom 11. Februar 1896, Z. 1041 (Vgl. Amtsblatt Nr. 14, 
S. 177), auszuſtellenden Servitutsbeſtellungs-Urkunde anlässlich der 
Rohrlegung in St. Veit zur Pumpſtation in Breitenſee in dem Sinne, 
daſs ſich die Gemeinde verpflichte, im Falle der Eröffnung der 
projectierten Straßen über die Parc. 1295/17 oder 1575/1 auch 
die projectierte Verbindungsſtraße zwiſchen den beiden Gaſſen über 
die Parc. 1296 dem öffentlichen Verkehre zu übergeben. 

Verfügung: Genehmigung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 
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(1910.) Anna Petſchacher um Beſtimmung der Baulinientaxe, 
betreffend ihre Realität IV., Favoritenſtraße 22. 

Verfügung: Bemeſſung der Baulinientaxe per 34 fl. 39 kr. 
für die Beſtimmung der Baulinie in der Favoritenſtraße. Umgang— 
nahme von der Bemeſſung einer Taxe für die Baulinienbeſtimmung 
in der Mayerhofgaſſe mit Rückſicht auf die bereits vor einigen Jahren 
von der Geſuchſtellerin für die letztere Baulinienbekanntgabe erlegten 
Taxe. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1911.) Wendelin Kühnel um Beſtimmung der Schadlos— 
haltung für den von dem Haufe Nr. 2 Hornboſtelgaſſe = Or.⸗Nr. 66 
Mollardgaſſe, VI. Bezirk, zur Straßenverbreiterung abgetretenen Grund 
per 36°10 m. 

Verfügung: Beſtimmung der Schadloshaltung mit 20 fl. per 
Quadratmeter. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1912.) Emil Wehle um Beſtimmung der Schadloshaltung 
für den von dem Haufe Nr. 32 Stumpergaſſe zur Straßenverbreite— 
rung abgetretenen Grund im Ausmaße von 50˙83 m?. 

Verfügung: Beſtimmung der Schadloshaltung mit 16 fl. per 
Quadratmeter. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1914.) Verzeichnis von Waſſermehrverbrauchsgebüren bei ſechs 
Häuſern des V. Bezirkes. 

Verfügung: Reducierung. (Nach dem Antrage des magiſtratiſchen 
Bezirksamtes für den V. Bezirk.) 

(1915.) Friedrich Urbanek um Abſchreibung der Waſſer— 
mehrverbrauchsgebür für Nr. 95 Martinſtraße, XVIII. Bezirk, pro 
IV. Quartal 1895. 

Verfügung: Abſchreibung der Gebür per 20 fl. 23 kr. 
(Nach dem Antrage des magiſtratiſchen Bezirksamtes für den 
XVIII. Bezirk.) 


(1916.) Verzeichnis über Waſſermehrverbrauchsgebüren bei acht 


Häuſern des V. Bezirkes. 

Verfügung: Abſchreibung, beziehungsweiſe Reducierung. (Nach 
dem Antrage des magiſtratiſchen Bezirksamtes für den V. Bezirk.) 

(1923.) Fleiſchcaſſaſchuld des Joh. Demmel per 1324 fl. 20 kr. 

Verfügung: Dieſe bereits abgeſchriebene Forderung iſt aus 
den vom Magiſtrate vorgebrachten Gründen außer Evidenz zu bringen. 
(Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1924.) Dr. Matthäus und Marie Much um Schadloshaltung 
für den von ihrer Realität Einl.⸗Z. 105, Penzing Or.-Nr. 84 
Penzingerſtraße, XIII. Bezirk, zur Straßenverbreiterung abgetretenen 
Grund im Ausmaße von 194 mz. 

Verfügung: Beſtimmung der Schadlos haltung mit 4 fl. per 
Quadratmeter. (Nach dem Antrage des magiſtratiſchen Bezirksamtes für 
den XIII. Bezirk.) 


Allgemeine Machrichten. 


Approviſtonierungs- Angelegenheiten. 
Borſtenviehmarkt vom 17. und 19. März 1896. 
1. Auftrieb 
auf dem freien Markte: 

Jungſchweine 3124 Stück 

Fettſchwei n 4841 „ 


Summa. 7965 Stück 
Darun ter unverkauſter Reſt vom 12. März 1896 999 Stück. 


Nr. 23. — 20. März 1896. — Allgemeine Nachrichten ze. 
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Angekauft wurden: 
für Wien 7359 Stück 
für das Land. ei 
auf dem Markte verblieben. 606 „ 


2. Preisbewegung: 


Jungſchweine von 33 bis 39 kr.) per Kg. 
Fettſchweine „ 37 „ẽ 44 „ Lebendgewicht. 


Der Geſchäftsverkehr war auf dem Dienstagmarkte flau und 
haben Jungſchweine 1 bis 2½ kr., Fettſchweine 1 bis 1 ½ kr. 
per Kilogramm im Preiſe verloren. 

Auf dem Donnerstag-Nachmarkte ſind bei flauem Verkehre 
die Preiſe der Jungſchweine um ½ bis 1½ kr. per Kilogramm 
und die der Fettſchweine um ½ kr. per Kilogramm gegen den 
dieswöchentlichen Dienstagmarkt gefallen. 

* *. 
* 


Pferdemarkt vom 17. März 1896. 
Zum Verkaufe wurden gebracht: 621 Pferde. 


Preis: für Gebrauchspferde . 120—480 fl. per Stück. 
„ Schlachtpferde . 26 — 60 „ „ 5 
Der Markt war ſehr lebhaft. 
. * 


* 


Stechviehmarkt vom 19. März 1896. 
1. Auftrieb: 
Kälber ausgeweidet 3349, Kälber lebend 35. Lämmer 
ausgeweidet 5229, Lämmer lebend 80, Schafe aus— 
geweidet 393, Schafe lebend 924, Schweine ausge— 
weidet 2105. 


2. Preisbewegung: 
Kälber ausgeweidet . . . . per 1 kg von 38 bis 60 (62) kr. 
Kälber lebend.. . . „ „ „ 40 „ 46 (48), 
Schweine ausgeweidete. . „ „ „ 30 „ 50 (52 —56) kr. 
Lämmer ausgeweidet .. . per Paar von 3 bis 11 (12) fl. 


Lämmer lebend . 8 5 „ 6 „ 10 (—) „ 
Schafe ausgeweidet. . . „ I kg „ 30 „ 40 (— kr. 
Schafe lebend.. u: „ 20 „ 30 (— kr. 
Schafe lebend . .. „Paar „12.10 bis 22.10 fl. 


Auf dem Jungviehmarkte wurden um 4 Stück Kälber mehr 
zugeführt. Bei ziemlich lebhaftem Verkehre haben die Preiſe für 
Kälber in allen Qualitäten um 2 kr. per Kilogramm angezogen. 

Auf dem Schafmarkte wurden 924 Stück Schafe aufgetrieben. 
Die Kaufluſt war ſehr lebhaft und wickelte ſich das Geſchäft 
infolge des kleineren Auftriebes ſehr raſch ab. 

Auf dem Schlachtviehmarkte wurden am 19. März 1896 
100 Stück Maſt⸗ und 121 Stück Beinlvieh aufgetrieben und bei 
flauer Kaufluſt zu Montagspreiſen verkauft. 


*. * 
% 


Einfuhr von Schweinen aus Croatien⸗Slavonien nach Nieder⸗ 
öſterreich. 
Die k. End. Statthalterei hat unterm 13. März 1896, 


Z. 24139, nachſtehende Kundmachung erlaſſen: 
Laut Erlaſſes des hohen k. k. Miniſteriums des Innern vom 


6. März 1896, 3. 7302, iſt die Schweinepeſt im Stadtgebiete 
Mitrovicd erloſchen. 
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Nr. 23. — 20. März 1896. — Allgemeine Nachrichten ꝛc. 


Es treten daher die Beſtimmungen der h. ä. Kundmachung 


vom 30. Juli 1895, Z. 72782, außer Wirkſamkeit. 

In Croatien⸗Slavonien beſteht die Schweinepeſt aber 
noch in den Comitaten Belovar-Krikevaé, Sziemska 
und Viroviliéka. 

Hinſichtlich der Zufuhren von Schweinen aus dieſen Ge— 
bieten und aus CTroatien-Slavonien überhaupt nach Nieder— 
öſterreich haben die Beſtimmungen der h. ä. Kundmachungen vom 
5. und 9. Juli und vom 14. November 1895, 33. 63643, 
65632 und 109167, ſowie die auf Grund derſelben erlaſſenen 
weiteren Vorſchriften noch fernerhin Anwendung zu finden. 


Dies wird unter dem Beifügen zur allgemeinen Kenntnis 
gebracht, daſs Übertretungen dieſer Anordnungen nach dem Geſetze 
vom 24. Mai 1882, R.⸗G.⸗Bl. Nr. 51, wobei auch die Vorſchriften 
des § 46 Thierſeuchengeſetzes und der dazu erlaſſenen Durchführungs— 
verordnung R.⸗G.⸗Bl. Nr. 35 und 36 ex 1880 Anwendung 
finden, beſtraft werden. 


* 


Verbot der Einfuhr von Rindvieh aus den von der Lungeunſeuche 
betroffenen Gebieten des Deutſchen Reiches nach Niederöſterreich. 


Die k. k. n.⸗ö. Statthalterei hat unterm 14. März 1896, 
3. 24138 (M.⸗Z 50332/XV), Nachſtehendes kundgemacht: 

Auf Grund des Artikels 5 des Viehſeuchen-Übereinkommens 
mit dem Deutſchen Reiche vom 6. December 1891 und des Punktes 5 
des zugehörigen Schluſsprotokolles (R.⸗G.⸗Bl. Nr. 16 ex 1892) 
hat das hohe k. k. Miniſterium des Innern die Einfuhr von 
Rindvieh in die im Reichsrathe vertretenen Königreiche und 


Länder aus den von der Lungenſeuche betroffenen nachſtehenden 


Sperrgebieten des Deutſchen Reiches bis auf weiteres unbedingt 
verboten, und zwar: 

1. aus den Regierungsbezirken Potsdam, Stettin, 
Magdeburg, Ams berg, Düſſeldorf und Köln im 
Königreiche Preußen; 

2. aus dem Regierungsbezirke 
Königreiche Baiern; 

3. aus den Kreishauptmannſchaften Leipzig und Zwickau 
im Königreiche Sachſen; 

4. aus dem Herzogthume Anhalt. 


Dieſes Verbot tritt an die Stelle des mit dem Erlaſſe des 
Miniſteriums des Innern vom 10. Februar 1896, Z. 4570, h. ä. 
Kundmachung vom 14. Februar d. J., Z. 14703, verfügten 
Verbotes. 

Vorſtehendes wird infolge Erlaſſes des hohen k. k. Miniſteriums 
des Innern vom 9. März 1896, Z. 7965, verlautbart. 


Übertretungen dieſer Anordnung, welche für das hierortige 
Verwaltungsgebiet am 16. März d. J. in Wirkſamkeit tritt, 
werden nach dem Geſetze vom 24. Mai 1882, R.⸗G.⸗Bl. Nr. 51, 
wobei auch die Vorſchriften des § 46 des allgemeinen Thierſeuchen⸗ 
geſetzes und der dazu erlaſſenen Durchführungsvorſchriften R.⸗G.⸗Bl. 
Nr. 35 und 36 ex 1880 in Anwendung kommen, beſtraft. 


Nieder-Baiern im 
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Baubewegung. 


(Die in Klammern eingeſtellten Zahlen ſind die Geſchäftsnummern der 
Acteuſtücke im Baudepartement des Magiſtrates für den I. bis IX. Bezirk. — 
Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geſchäfts⸗ 
nummern der betreffenden magiſtratiſchen Bezirksämter.) 


Geſuche um Baubewilligungen wurden überreicht: 
vom 16. März bis 19. März 1896: 


Für Neubauten: 

Bezirk: Haus, Trubelgaſſe, Einl.⸗Z. 2762, Kleiſtgaſſe, Einl.⸗Z. 2763, 
von Alfred Wünſch, Praterſtraße 49, Bauführer Franz 
Klement (1680). 

Haus, Khunngaſſe, Ecke der Kleiſtgaſſe, Einl. Z. 2714, von 


Anna Dolezal, II., Brigittenauerlände 4, Bauführer J. 
Dolezal (1683). 

VI. Bezirk: Haus, Magdalenenſtraße 49, von A. Blaſchke, Kaunitz— 

gaſſe 35, für Joh. Genthner, Karl Habermann und 
Roſa Fally, Bauführer Al. Sallatmeyer (1709). 

X. Bezirk: Herzgaſſe 76, von Bernhard Legner, Bauführer Johann 
Kielmayer (12992). 

XIII. Bezirk: Zweiſtöckiges Wohnhaus, Baumgarten, Hütteldorferſtraße, 
Parc. 206, von Lorenz Chladek, Bauführer Eduard 
Horn, Maurermeiſter (8898). 

N „ Zwei Arbeiterwohnbaracken, Hütteldorf, an der Hofjagdſtraße 
und Hütteldorferſtraße, von Doderer & Göhl (Wien— 
fluſs⸗-Regulierung) (8959). 

si „ Zdweiſtöckiges Wohnhaus, Penzing, Nobilegaſſe, Einl.⸗Z. 923, 
von Leopold und Leopoldine Diwald, Bauführer Heinr. 
Staud, Stadtbaumeiſter (9055). 

XVIII. Bezirk: Dreiſtöckiges Wohnhaus, Währing, Einl.⸗Z. 340, Weinhauſer⸗ 
ſtraße 61, von Ferd. und Aloiſia Schindler, Bauführer? 
(10050). | 

jr 7 Dreiſtöckiges Wohnhaus, Währing, Bauſtelle II., Cat.⸗ 
Parc. 129/1, von Ferd. und Aloiſia Schindler, Währing— 
Weinhauſerſtraße 73, Bauführer Joh. Freitag (10157). 

5 1 Dreiſtöckiges Wohnhaus, Währing, Bauſtelle III, Cat. 
Parc. 130/], von Ferd. und Aloiſia Schindler, Währing— 
Weinhauſerſtraße 73, Bauführer Joh. Freitag (10158). 

XIX. Bezirk: Wohnhaus, Döbling, Hutweidengaſſe 4, von Franz und 
Mathilde Schmidt, ebenda, Bauführer Karl Höllerl jun. 
(6319). 
Für Zubauten: 
II. Bezirk: ale 25, von Mich. Kolleger, Bauführer J. Bayer 
703). 

XVIII. Bezirk: Kuhſtall, offener Schupfen und Gaſſenladen, Währing, Schul- 
gaſſe 46, von Suſanna Harrant, ebenda, Bauführer 

Franz Kaindl (10156). 

Für Adaptierungen: 

I. Bezirk: e 2, von Schlaf & Parthila, Baumeiſter 
1 1 Plankengaſſe 5, von Dr. Adolf Daum, Bauführer J. 

Schmalzhofer (1739). 

II. Bezirk: n 37, von Leopold Köck, Maurermeiſter 

III. Bezirk: Reisnerſtraße 38, von Autoinette Mazur, Bauführer Leop. 
Popp (1655). 

5 en Ungargaſſe 28, von Paul Dumont, I., Rauhenſteingaſſe 6, 
Bauführer Las ke & Fiala (1663). 
5 „ Haidingergaſſe 24, von Magdalena Herzog, Bauführer J. 
Prokeſch (1665). 
8 „ Hauptſtraße 113, von Joſef Haas, Bauführer Franz Reit⸗ 
| bauer (1677). 
IV. Bezirk: Luiſengaſſe 21, von Johann Fröſch, Bauführer J. Witz⸗ 
f mann (1662). 

IX. Bezirk: Althauplatz 7, von Alois Eichberger, Bauführer Matth. 
Reif (1675). 

# 5 ee 38, von Anton Schmid, Bauführer? 
) . 

X. Bezirk: 80150360 51, von Johann Chaluſch, Bauführer derſelbe 
96). 

XI. Bezirk: Simmering, Wienergärten, Conſer.⸗Nr. 535, von Franz 
Graber, Bauführer Ferd. Kaindl (5396). 

XVII. Bezirk: Hernals, Lacknergaſſe 12, von Anton Kirchner, ebenda, 
Bauführer Karl Schäffer (11102). 

" 5 Dornbach, Braungaſſe 357, von Adam Ansbacher, ebenda, 
Bauführer Johann Meidl (11151). 

XVIII. Bezirk: Neuſtift a. W., Rathſtraße 6, von Adalbert Jezl, Maurer⸗ 


ns Währing⸗Weinhauſerſtraße 126, Bauführer derſelbe 
(9512). 


XVIII. 


„ 


XI. 
XIX. 


Bezirk: 


Bezirk: 
Bezirk: 


nn 
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Währing, Karl Ludwigſtraße 23, Ecke der Frankgaſſe, von 
Joſef Wünſch und Karoline Janiczek, ebenda, Bau— 
führer Franz Simlinger (9727). 

Währing, Anaſtaſius Grüngaſſe 9, von Guſtav Böck, ebenda, 
Bauführer Leopold Klima (9730). 

Gerſthof, Scheidlſtraße 7, von Victor Gemperle, ebenda, 
Bauführer Paul Oberſt (9755). 


Währing, Schopenhauerſtraße 62, von Richard C. Wagner, 


ebenda, Bauführer Johann Strob (9997). 

Gerſthof, Witthauergaſſe 54, von Ferdinand Ptaſzek, 
Maurermeiſter, Witthauergaſſe 1 (9998). 

Salmannsdorf, Einl.⸗Z. 150, Parc. 325, 326, 327 und 328, 
von Eduard Seitz, VII., Stiftgaſſe 6, Bauführer? (10059). 

Gerſthof, Gerſthoferſtraße 148, von Johann Kratzer, ebenda, 
Bauführer Anton Wimmer (10188). 

Währing, Pulverthurmgaſſe 15 (Neubau), von Joſef und 
ei er, Semperſtraße 47, Bauführer? 

Währing, Luſtkandlgaſſe 39 (Neubau), von Joſef und Marie 
Weer⸗Thomayer, Semperſtraße 47, Bauführer? (10160). 


Für diverſe (geringere) Bauten: 


Canalreconſtruction, Hammer-Purgſtallgaſſe 8, von Theodor 
Koch v. Langentreu, Bauführer ? (1725). 

Rohrcanal, Hohlweggaſſe 15, von Karl Hoffmann, Bauführer 
Ed. Melcher (1728). 

Abort, Schimmelgaſſe 19, von Georg und Joſef Mayer, Bau— 
führer C. Reichſtätter (1671). 

Stall und Schupfe, Matzleinsdorferſtraße 70, von Johann 
Schwänzl, Johaunnagaſſe 29, Bauführer Franz Do— 
lejſchka (1673). 

Verkaufshütte, Wallgaſſe 38, von Rohrer & Püſchl, XIII., 
Felbigergaſſe 26, Bauführer? (1691). 

Abort, Siegmundsgaſſe 5, von Anton Kirchmayer, Bau— 
führer Th. Loskot (1745). 

Böſchungsmauer, Nuſsdorferſtraße 73 und 75, von Joſef 
Kell, Bauführer J. Schober (1656). 

Kellerherſtellung, Hietzing, Lainzerſtraße 4, von Guſtav 
Kloſtermann, Bauführer Gottfried Berger, Stadtbau— 
meiſter (8958). 

Hernals, Blumengaſſe 36, von Johann und Bertha Paul, 
XVI., Hellgaſſe 3, Bauführer Thomas Mann (11273). 
Steinzeug-⸗Rohrleitung und Adaptierungen, Döbling, Sieve— 
ringerſtraße 28, von Max und Joſef Neuron, ebenda, 

Bauführer Michael Stirling (6209). 

Steinzeug-Rohrleitung und Adaptierungen, Döbling, Silber— 
gaſſe 36, von Michael Kirchner, ebenda, Bauführer E. 
Spieß (6320), 


Für Stockwerks⸗Aufſetzungen: 


Simmering, Hauffgaſſe 26, von Franz und Antonia Lindner, 
ebenda, Bauführer Ferd. Kaindl (5358). 

Döbling, Hardtgaſſe 24, von Ig. und Jakob Kuffer, ebenda, 
Bauführer J. Pecival (6210). 


Geſuche um Behanntgade der Naulinie wurden überreicht: 


II 


IV 


Bezirk: 


Bezirk: 


„ 


Bezirk: 


V. Bezirk: 


I 


75 


X. Bezirk: 


” 


XI 


. Bezirk: 


n 


. Bezirk: 


75 


Bezirk: 


„ 


Salzachſtraße, Gruppe G 12, Banſtellen 1, 2, 3, 4, Ley- 
ſtraße, Gruppe K 11, Bauſtellen 8, 9, 10, 11, von Franz 
Ritt. v. Neumann, k. k. Baurath, noe. Oſterreichiſche 
Omnibus -⸗Geſellſchaft (1699). 

Trubelgaſſe, Einl.⸗Z. 2762, Kleiſtgaſſe, Einl.-Z. 2763, von 
Alfred Wünſch, Praterſtraße 49 (1678). 

Löwengaſſe 27, von Stanislaus Hanuſch, Baumeiſter für 
Carl Haller (1727). 

Große Neugaſſe 17, Mitterſteig 2, Kleine Neugaſſe 2, Hechten⸗ 
gaſſe 15, von Karl Quidenus, Baumeiſter (1732). 

Reinprechtsdorferſtraße 48, von Karoline v. Mikuli, Gries— 
gaſſe 4 (1681). 

Schallergaſſe, Einl. Z. 1983, von Marie Schieſtl, X., Eugen— 
gaſſe 26 (1730). 

Herzgaſſe 76, von Bernhard Legner (12990). 

Erlachgaſſe, Einl.⸗Z. 1678, von Leopold Abeles und Bruder 
(13387). | | 

Simmering, Felsgaſſe, Einl.⸗Z. 138, Bauſtelle III, von Joh. 
und Marie Faſching (5357). 

Simmering, Krauſegaſſe 13, Einl.⸗Z. 38, Parc. 139, Conſer.⸗ 
Nr. 43, von Karl und Eliſabeth Wagner (5397). 

Penzing, Nobilegaſſe, Einl.⸗Z. 923, von Leopold und Leopol⸗ 
dine Diwald (9054). 


Baumgarten, Pachmanngaſſe, Einl.⸗Z. 336, von Stephan | 


Roſenber ger (8821). 


Banparcelle, Hernals, Einl.⸗Z. 1482, von Joſef und Drefel 


Frommer (11239). 


Bauparcelle, Hernals, Einl.⸗Z. 1466, von Joſef und Dreſel | 


Frommer (11241). 


gaſſe 18. 
| Krames Anna — Chemiſche Putzerei — XIV., Reindorfgaſſe 35. 
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XVIII. Bezirk: Währing, Semperſtraße 41, von Michael Wien inger's 


" „ 


” ” 


Erben (9401). 
Währing, Karl Ludwigſtraße 23, Ecke der Frankgaſſe, von 
Joſef Wünſch und Karoline Janiczek (9728). 
Gerſthof, Witthauergaſſe 54, von Dr. Weichard (9935). 


Demolierungsanzeigen wurden überreicht: 


V. Bezirk: 
VII. Bezirk: 


[dd 


IX. Bezirk: 


1 


Matzleinsdorferſtraße 30,32, von W. Schimitzek, Baumeiſter 
1710 


Lerchenfelderſtraße 21, von Karl Stigler, Baumeiſter (1660). 

Kaiſerſtraße 95/97, von Karl Hörand ner, Wallgaſſe 29 
(1721). 

Liechtenſteinſtraße 98, von Franz Ellinger (1658). 


Gewerbeaumeldungen vom 13. März 1896. 


(Fortſetzung.) 


Jilek Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Erlachgaſſe 53. 
Koſtler Thereſia — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XI., Kaiſer-Ebers⸗ 


dorferſtraße 74. 


Luſtig Johanna — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Novaragaſſe 37. 
Schmidt Johaun — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Eugerthſtraße 198. 
Tauber Julie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XL, Hauptſtraße 137. 
Wolf Joſefa, geb. Tricar — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Hipp⸗ 


gaſſe 26. 


Kukar Michael — Verſchleiß von gebrannten geiſtigen Getränken in 
handelsüblich verſchloſſenen Gefäßen mit Ausſchluſs jeglichen Ausſchankes — 
II., Streffleurgaſſe 8. 

Purſcht Alexander — Handelsgewerbe — XVII., Calvarienberggaſſe 48. 

Breuer Moriz — Kaffeeſchank — XI., Hauptſtraße 197. 

Egida Robert — Kleidermachergewerbe — XI., Hauffgaſſe 26. 

Joska Joſef — Herrenkleidermachergewerbe — II., Springergaſſe 7. 

Jahorka Franz — Kleidermachergewerbe — II., Obere Donauſtraße 19. 

Gugl Johann — Kleinfuhrwerk — XL, Döblerhofſtraße 433. 

Hirſchl Georg — Kleinfuhrwerksgewerbe — Xl., Rinnböckſtraße 17. 

Huttrer Joſef — Verſchleiß von Metallwaren — VII., Dreilauferg. 16. 

Zelinka Joſefa — Verſchleiß von Milch, Gebäck, Zuckerbäckerwaren und 


Canditen — XI., 


Dorfgaſſe 56. 


Seidler (Seiler) Magdalena, Diva Wenzel Eduard — Naturblumen- 
Verſchleis — IV., Alleegaſſe 60. 

Abesca Marie — Feilbieten von Obſt, Gebäck und Blumen im Umher— 
ziehen, Gemeindegebiet von Wien — II., Volkertplatz 6. 

Schidl Anton — Pachtweiſer Betrieb eines Kaffeehauſes — II., Kaiſer 


Joſefſtraße 8. 


Eiſert Hermann — Papier- und Kurzwaren-Verſchleiß — IV., Preſsg. 18. 
Stern Roſa — Pfaidlergewerbe — II., Lilienbrunngaſſe 19. 


Treitl Joſef — Pferdefleiſch— 


und Pſerdefleiſchwaren-Verſchleiß — XI., 


Kaiſer⸗Ebersdorferſtraße 280. 

Schmidt Karl — Pferdehändler — XI., Hauffgaſſe 10. 

Podleſak Ludmilla — Verkauf von Rauchrequiſiten — XI., Grillgaſſe 20. 

Frimmel Anton — Verſchleiß von Sägeſpänen im Umherziehen von 
Haus zu Haus mit Pferd und Wagen, Gemeindegebiet Wien excluſive Prater 
— XVI., Lienfeldergaſſe 29. 

Korn Anton — Schuhmacher — XIII., Kremſergaſſe 6. 

Novesky Karl — Schuhmacher — X. , Laaerſtraße 5. 

Karpfen Amalie — Sonn- und Regenſchirmmacherin — II., Darwin— 


gaſſe 13. 


Unzeitig Franz — Vertretung eines Patentes auf Spiralkeſſel — XIII., 


Huſtergaſſe 3. 


Stöckl Thomas — Strohhandel im Umherziehen Wien — X., Oberlaa 213. 
Muzik Franz — Tiſchlergewerbe — IV., Schwindgaſſe 18. 

Kwapil Roſa — Victualienhandel — XVII., Schumanngaſſe 84. 
Mayer Joſef — Viehhandel — III., Central-Viehmarkt, III., Haupt⸗ 


ſtraße 151. 
Braunſtein 
Löwengaſſe 35. 


Oskar, Zieſes Louiſe, geb. Kudiſch — Warenagentur — III., 


Bacher Anton — Ziergärtner — XI., Döblerhofſtraße 10 b. 
Bügler Ludwig — Zimmermann — XIII., Hietzingerquai 75. 
Schenkirz Leopold — Zimmermaler — XVIII., Währingergürtel 142. 


* * 


* 


Gewerbeaumeldungen vom 14. März 1896. 


Maurer Franz — Bilderrahmen-Verſchleiß — VI., Wallgaſſe 17. 
Pachert Auguſt — Kleinhandel mit Brennmaterialien — V., Ziegelofen— 


Kraus Robert — Commiſſionswaren-Verſchleiß — J., Laurenzerberg 3. 
Zamrazil Franz Karl — Drechsler — V., Wehrgaſſe 29. 
Goldberger Adolf — Eislaufplatz — VI., Gumpendorferſtraße 87. 


Diwald Anna — Verſchleiß von Farbendruckbildern und 
graphiſchen Reliefbildern — XVI., Gablenzgaſſe 12. 


chromolitho— 


Peitl Alois — Fleiſchhauergewerbe — VII., Lercheufelderſtraße 134/137. 


2* 
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Fellinger Michael — Gaſtwirt — II., Karmelitergaſſe 1. 
Fiſcher Alois — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — I., Tuchlauben 10. 
Fitzer Matthias — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VI., Dürergaſſe 3. 
Langer Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VII., Zieglergaſſe 1. 
Nadler Johanna — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — I., Am Bergel 1. 
Winter Albine — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Quellengaſſe 112. 
Grünwald Johann — Goldarbeitergewerbe — XV., Goldſchlagſtr. 26. 
Büchele Katharina — Damenkleidermacherin — V., Caſtelligaſſe 16. 
Deutſch Cmerich, Deutſch Emanuel (Firma: Brüder Deutſch) — Fabriks⸗ 
mäßige Erzeugung von Metallgalanteriewaren — VI., Kaunitzgaſſe 2. 
Albrecht Anton — Milchmeier — X., Siccardsburggaſſe 37. 
Brunner Anna — Milchmeiergewerbe — XIII., Firmiangaſſe 19. 
Hammerſchmid Anton — Milch-Verſchleiß — XVI., Schellhammerg. 14. 
1 Katharina, geb. Gratz — Milchmeiergewerbe — XIII., Glaſauer— 
aſſe 3. 
a Schloſſer Francisca — Milch-Verſchleiß — X., Schönbrunnerſtraße 60. 
Quereſer Marie — Papier-, Schreib- und Zeichenrequiſiten- und Kurz⸗ 
waren⸗-Verſchleiß — XVI., Gürtel 26. 
Fehrer Robert — Pfaidlergewerbe — VI., Mariahilferſtraße 77. 
Haslinger Thereſe Katharina — Pfaidlerei mit Vordruckerei und Stickerei 
— III., Hohlweggaſſe 18. 
Herrenſchneider Anna Marie — Pfaidlergewerbe — XVI. Lerchenfelder— 
gürtel 12. 
Hinteregger Clementine — Pfaidlergewerbe — J., Tuchlauben 14,16. 
Mühlberg Cäcilie — Pfaidlergewerbe — V., Grießgaſſe 18. 
Hron Joſef — Schuhmacher — XII., Wertheimſteingaſſe 12. 
Gansler Rudolf — Selchwaren-Verſchleiß — VI., Gumpendorferſtr. 145. 
Sturm Johann — Stadtlohnwagen — X., Laxenburgerſtraße 103. 
Lammel Johann Georg — Tiſchlergewerbe — VII., Burggaſſe 71. 
Posluſchuy Theodor — Tiſchler — XII., Dunklergaſſe 8. 
Leixner Ludmilla — Zuckerbäckerwaren-Verſchleiß — XVIII., Kutſchkerg. 8. 


* * 
* 


Gewerbeanmeldungen vom 16. März 1896. 


Beindorff Friedrich — Fabrikation von Aquarellfarben und Tinten — 
IV., Schönburgſtraße 30. 

Engel Bernhard, Haas Joſef (Firma Engel & Comp.) — Handel mit 
Baumaterialien — II., Große Pfarrgaſſe 23. 

Edlinger Johann — Kleinhandel mit Brennholz, Kohlen und Coaks — 
III., Hetzgaſſe 24. 

Neuhold Adolf — Kaffeeſchank — XV., Victoriagaſſe 14. 

Maurer Lorenz — Gaſtwirt — XIII., Hütteldorferſtraße 18. 

Brandſtetter Aloiſia — Gemiſchtwarenhandel — XII., Rauchgaſſe 32 a. 

Janovics Georg — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Tichtelgaſſe 15. 

Klein Thereſe — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Jägerſtraße 3. 

Knauer Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Apoſtelgaſſe 26. 

Neubauer Jakob — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIV., Prinz Karlg. 16. 

Pelz Franz R. — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Volkertſtr. 5. 

Roſenfeld Karl — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Kloſterneuburger— 
ſtraße 38. 

Spielmann Hugo — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Glockengaſſe 24. 

Gerniger Marianne — Damenkleidermachergewerbe — IV., Mitterſteig 17. 

Beindorff Friedrich — Verkauf von Malbüchern, Zeichnen- und Maler- 
vorlagen und gedruckten Vorlagen — IV., Schönburgſtraße 30. 

Beindorff Friedrich — Handel mit Malerrequiſiten und Zeichnenzubehör 
— IV., Schönburgſtraße 30. | 

Paulas Marie — Milchmeierei — XII., Rauchgaſſe 6. 

Kypr Alois — Muſikwerk-Erzeugung — V.æ, Arbeitergaſſe 13. 

Faber Guſtav — k. k. Notariat — III., Hauptſtraße 56. 

Dag Jakob — Feilbieten von Obſt, Blumen und Gebäck im Umher— 
ziehen, Gemeindegebiet von Wien — II., Volkertſtraße 17. 

Juhn Pinkas — Oſterbrotverkauf — II., Im Werd 1. 

Kohn Adolf — Pfaidlergewerbe — II., Schmelzgaſſe 13. 

Samfaß Francisca — Pferdefleiſch-Verſchleiß — III., Landſtraßergürtel 25. 

Safakik Franz — Schloſſer — V., Obere Bräuhausgaſſe 7. 

Winterberg Philipp — Schloſſermeiſter — II., Wallenſteinſtraße 56. 

Schwarz Victor — Teigwaren-Erzeugung — II., Schmelzgaſſe 14. 

Liedek Johann — Vergoldergewerbe — IV., Hauptſtraße 52. 

Kratzig Francisca — Victualienhandel — II., Franzensbrückenſtraße, 
Ecke der Hedwiggaſſe. 
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Gewerbeaumeldungen vom 17. März 1896. 


Dohnal Joſef — Bandagiſtengewerbe — IX., Spitalgaſſe 21. 
Siebenſchein Mareus — Bauunternehmer — III., Kleiſtgaſſe 9. 

Löblich Emil — Erzeugung chirurgiſcher Inſtrumente — IX., Spitalg. 21. 
Schmid Adolf — Deſſinzeichnergewerbe — IV., Lambrechtgaſſe 8 a. 
Schindler Emil — Fleiſchſelcher — IX., Badgaſſe 20. 
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Fiſcher Thereſia — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IX., Rögergaſſe 29. 

Rohleder Guſtav — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IX., Fuchsthallergaſſe 13. 

Saphier Katharina — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IX., Porzellang. 20. 

Zinner Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Sechskrügelgaſſe 2. 

Mayer Ignaz — Pachtweiſer Betrieb des Hallentrödlergewerbes — IX., 
Trödlerhalle, Zelle Nr. 128, XIX., Muthgaſſe 78. 

Paſeka Johann — Hallentrödlergewerbe — IX., Trödlerhalle, Zelle 
Nr. 128, Moſergaſſe 12. 

Jaray Adolf — Fabriksmüßige Erzeugung von Kiſten — II., Aſperng. 47. 

Prokeſch Alois — Kleidermachergewerbe — IX., Hahngaſſe 16. 

Spitz Cöleſtine — Verſchleiß von neuen Kleidern, Schuhen und Stoffen 
— IX.. Alſerbachſtraße 2. 

Gräflich Draskovich'ſche Gutsverwaltung in Püspöki (Geſchäftsführer 
Johann Schöggl) — Milch-Verſchleiß — IX., Eiſengaſſe 30. 

Schörgmayer Leopoldine — Modiſtengewerbe — IX., Waſagaſſe 21. 

Adler Alfred — Papier-, Schreib- und Zeichenrequiſiten-Verſchleiß — 
IX., Glaſergaſſe 14. 

Drexler Johann — Victualienhandel — III., Adamsgaſſe 12. 

Kabarecz Johann — Victualienhandel — IX., Nuſsdorferſtraße 74. 

Lang Joſef — Zuckerbäcker — III., Hörnesgaſſe 15. 

*. eo 
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Gewerbeaumeldungen vom 18. März 1896. 


g Ehrentrant Anton — Butter- und Eier-Verſchleiß — XVIII., Lackner⸗ 
gaſſe 67. 

Reudl Johann — Drechsler — XII., Hetzendorferſtraße 119. 

Blazejovsky Karl — Fleiſchwaren-Verſchleiß — XVIII., Jörgerſtraße 16. 

Lackner Franz — Gaſtwirtsgewerbe — XV., Schönbrunnerſtraße 12. 

Stern Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XII., Albrechtsbergerg. 13. 

Wawra Joſef — Herrenkleidermacher — XIV., Ullmannſtraße 46. 

Ranninger Alois — Kleinfuhrwerksgewerbe — XII., Hetzendorferſtr. 7. 

Löffler Konrad — Kleinhandel mit Brennholz, Kohlen und Coaks — 
XVIII., Czermakgaſſe 8. 

Jann Marie — Kunſtblumen-Erzeugung — XII., Wertheimſteingaſſe 2. 

Wachy Franz Siegmund — Verſchleiß von Maſchin-Putzlappen — XIV., 
Grimmgaſſe 18. 

Karſch Marie — Milch-, Obſt⸗, Gebäck⸗, Canditen⸗ und Zuckerbäcker⸗ 
waren-Verſchleiß — XVIII., Gürtel 130. 

Kreutner Alois — Milchmeier — XIV., Braunhirſchengaſſe 25. 

Spacſek Stephan — Feilbieten von Obſt⸗ und Grünwaren von Haus 
zu Haus oder auf der Straße im Gemeindegebiete von Wien — XVIII., 
Rokitanskygaſſe 44. 

Cſéri Ignaz — Pferdemäkler — XIV., Ullmannſtraße 4. 

Pach Mathilde — Verſchleiß von Pferdefleiſch und Pferdefleiſchſelchwaren 
— XVII., Taubergaſſe 32. | 

Lenobel Mar — Proviſionsagent bei Chamrath & Luzzatto — I., 


Opernring 8. 


Pollak Nathan — Proviſionsagentie — XVII., Thelemanngaſſe 6. 

Symonds Harry — Schilder- und Schriftenmaler — XIII., Speifinger- 
ſtraße 28. 

Milota Johann — Schuhmacher — XVIII., Martinsſtraße 43. 

Läſſig Roſa — Verſchleiß von Schul- und Gebetbüchern, Kalendern ꝛc. 
— XVIII., Gürtel 21. 

Zelder Joſef — Selchwaren-Verſchleiß — XVII., Hernalſer Hauptſtr. 94. 

Goebel Anna, geb. Hauer — Verabreichung von Sodawaſſer mit und 
ohne Zuſatz von Fruchtſäften in Verbindung mit dem Verſchleiße von Zucker— 
bäckerwaren nächſt der Kaiſer Franz Joſefsbrücke — XIII., Auhofſtraße 27. 

Lerch Joſef — Spengler — XIII., Niſſelgaſſe 11. 

Liſchka Wilhelm — Spengler — XII., Wilhelmſtraße 34. 

(Das Weitere folgt.) 
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